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Mit dem Kinderschutzpaket von AXA geben Sie Ihrem Kind 
eine umfassende Absicherung mit auf den Weg. Denn sollte es 
schwer erkranken oder einen schweren Unfall er leiden, sorgen 
wir für finanzielle Sicherheit und unterstützen Ihre Familie mit 
vielfältigen Service-Leistungen und einem professionellen Reha-
Management. So können Sie ganz sicher sein, gut vorgesorgt zu 
haben.

Wir beraten Sie gerne ausführlich. 

Zum Großwerden gehören 
Beulen und Schrammen/ 
Wir sind da, falls 
Schlimmeres passiert.

AXA Hauptvertretung Harald Alt
Kugelbühlstraße 7, 91154 Roth, Tel.: 0 91 71/6 12 83
Fax: 0 91 71/89 92 61, harald.alt@axa.de
– Seit über 30 Jahren Mitglied beim SV Unterreichenbach –
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Liebe Vereinsmitglieder,

auch das Jahr 2014 war wieder geprägt vom regen Vereinsleben 
und den Veranstaltungen der einzelnen Abteilungen. Vor allem 
die Jugendlichen des Vereins machen immer wieder viel Freude.

Margit Müller und Sabrina Hörlein aktivieren immer wieder Klein-
kinder aus dem Kindergarten, die mit viel Liebe im Kinderturnen 
betreut werden. Die Kinder entwickeln sich und finden dann sehr 
oft den Weg zum Fußball, dadurch ist auch bei unseren kleinsten 
Fußballern immer volles Haus. Der Verein hat zur Zeit 10 Fußball-
Jugendmannschaften im Spielbetrieb, das bedeutet einen großen 
Aufwand an Trainern und Betreuern. Daher sind wir natürlich 
immer auf der Suche nach Personen, die in diesem Bereich 
Aufgaben übernehmen möchten. Deshalb ein ganz herzliches 
Dankeschön an alle Trainer und Betreuer für ihren unermüdlichen 
Einsatz im abgelaufenen Jahr, denn, das sollte nicht vergessen 

werden, sie stellen alle unentgeltlich ihre Freizeit für den Verein und eure Mädels und Jungs zur 
Verfügung. Ein Dankeschön auch an die Eltern, hier besonders an die Mütter, die ihre Kinder zum 
Training und zu den Spielen fahren, sowie sehr sorgfältig die Trikots waschen.

Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Sponsoren. Ohne die großzügigen Spenden alle Jahre, 
wären so manche Anschaffungen des SV Unterreichenbach nicht möglich. An dieser Stelle sei er-
wähnt, dass die Halle an das Städtische Erdgasnetz angeschlossen ist. Für die nahe Zukunft pla-
nen wir den Bau von dringend benötigten Umkleidekabinen. Voraussetzung dafür ist die Fertigstel-
lung der Erdgasanschlüsse von Wohnung, Gaststätte und Kabinen an das Städtische Gasnetz und 
der Abbau der Flüssiggastanks. Um das zu verwirklichen, benötigen wir natürlich freiwillige Helfer 
und Sponsoren, wir werden uns rechtzeitig bei euch melden und hoffen dann auf rege Beteiligung.

Ein herzliches Dankeschön auch an alle Verwaltungsmitglieder für ihre ehrenamtliche Arbeit im ab-
gelaufenen Jahr und auf weiterhin gute Zusammenarbeit. Ein Dankeschön auch an die Verantwort-
lichen der ersten und zweiten Mannschaft. Wir hoffen, dass die Arbeit weiterhin Früchte trägt, die 
Mannschaft sich stabilisiert und der SV Unterreichenbach wieder besseren Zeiten entgegengeht.

Leider findet dieses Jahr keine Familienweihnachtsfeier statt, da es uns nicht gelungen ist genü-
gend Helferinnen und Helfer zu finden. Aber ich bin der festen Überzeugung, dass die jeweiligen 
Weihnachtsfeiern im von Margit Müller festlich geschmückten Mehrzweckraum einen würdigen 
Rahmen finden. Ich wünsche allen ein gutes Gelingen der Feierlichkeiten und viel Spaß mit euren 
Kindern.

Zum Schluss darf ich noch auf die Jahreshauptversammlung am Freitag, 13. März 2015, hinweisen. 
Es wird auch einen festlichen Rahmen geben, da wir die alljährlichen Ehrungen an diesem Abend 
vornehmen werden.

Ich wünsche allen Mitgliedern mit ihren Familien und allen Unterreichenbachern eine ruhige und 
gesegnete Weihnachtszeit, sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015.

� Mit sportlichen Grüßen, Erwin Söhlmann

Zu „runden“ Geburtstagen gratulierten wir in den letzten Monaten:

Heidi Volkert (50) und Reinhold Wild (80).

Vereinsnachrichten

Terminvorschau:	� Jahreshauptversammlung am Freitag, 13. März 2015, 20:00 Uhr
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Zum 20. Todestag von Roland Wabra

Roland Wabras ehemalige Mann-
schaftskameraden des 1. FC Nürnberg 
und des SV Unterreichenbach trafen 
sich am Freitag, 17. Oktober 2014, zu 
einer kleinen Gedenkfeier am Friedhof 
in Unterreichenbach.

Die Spieler legten am Grab von Roland 
Wabra, der am 17. Oktober 1994 nach 
einem tragischen Verkehrsunfall ver-
storben war, Blumen nieder.

Die von seiner Witwe Greta Wabra orga-
nisierte Gedenkfeier fand in dem ehe-
maligen Vereinslokals seines Schwie-
gervaters August Schmidt seine Fort-
setzung. Der „Melbersgustl“ war das 
Hauptgründungs-Mitglied des SV Unter-
reichenbach am 8. Mai 1935 und wurde 
später zum Ehrenmitglied ernannt.

Bei einem Mittagessen sowie Kaffee und 
Kuchen tauschte man alte Erinnerungen 
aus. Am Ende der 20-Jahre-Gedenkfei-
er sagte einer der Club-Spieler: „In 10 
Jahren sehen wir uns wieder!“

Nicht zuletzt da viele der jüngeren Ver-
einsmitglieder Roland Wabra überhaupt 
nicht mehr kennengelernt haben und 

ggf. auch nicht viel über ich ihn wissen, nachfolgend ein kurzer Rückblick auf seine sportliche 
Laufbahn:

Sein Weg führte ihn bald nach der B-Klassenmeisterschaft 1952/53 mit dem SV Unterreichenbach 
zu den Amateuren und später in die Bundesligamannschaft des 1. FC Nürnberg. Als Torwart wurde 
er mit dem Club zweimal deutscher Meister (1961 und 1968) sowie einmal deutscher Pokalsieger 
(1962). Nach insgesamt 523 Spielen, davon 16 im Europapokal und 146 Bundesligaspielen für den 
1. FCN, musste er verletzungsbedingt seine Profikarriere beenden und kehrte zu seinem Heimat-
verein SV Unterreichenbach zurück.

Hier spielte er im Feld, übernahm ab der Saison 1971/72 den damaligen A-Klassisten (entspricht 
in etwa heute der Kreisliga) als Trainer und übte dieses Amt - mit Unterbrechungen - sieben Jahre 
aus. In dieser Zeit konnte er sehr viel von seiner Erfahrung und seinem fußballerischen Können an 
die von ihm betreuten Spieler weitergeben.

Roland Wabra spielte 476mal im Trikot der „Urus“ und erhielt 1992 das goldene Vereinsabzeichen 
für 40jährige Mitgliedschaft beim SV Unterreichenbach.

Auch wenn er in den letzten Jahren vor seinem Tod nur noch gelegentlich bei den Spielen der 
„Roten Teufel“ zusah, informierte er sich doch regelmäßig bei den Verantwortlichen des Vereins, 
dessen Geschicke und sportlicher Erfolg ihm sehr am Herzen lagen.

Der SV Unterreichenbach wird Roland Wabra stets in dankbarer Erinnerung behalten.

� Konrad + Rainer Kreß
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STADTWERKE SCHWABACH GMBH
Ansbacher Straße 14, 91126 Schwabach, Telefon 0 91 22 / 9 36-0, Telefax 0 91 22 / 9 36-1 46
E-Mail Stadtwerke@Stadtwerke-Schwabach.de

Dr. Haas-Straße 24 · 91126 Schwabach · Telefon 0 9122/ 1509-142

Mo. – Fr. 8 – 18.30 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

BAUSTOFFE

´ Innentüren ´ Parkett ´ Laminat
´ Fenster ´ Haustüren ´ Tore
´ Fliesen ´ Naturstein

500m2 neue Ausstellungsfläche
in der Dr.-Haas-Straße 24!

Wir freuen unsauf Ihren Besuch!
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1./2. Mannschaft

In der Winterpause steht unsere 1. Mannschaft mit 22 Punkten (6 Siege, 4 Unentschieden, 3 Nie-
derlagen) und 36:23 Toren aus 13 Spielen auf dem 4. Platz der A-Klasse Nord West Neumarkt/Jura.

In den letzten Wochen 4 Siege in Serie und zudem nunmehr seit 7 Spielen ungeschlagen, das hört 
sich gut an. Wenn da nur nicht die mickrige Ausbeute von 5 Punkten aus den ersten 6 Spielen 
wäre… Deshalb beträgt der Abstand zu den beiden Erstplatzierten TV 21 Büchenbach II schon 14 
Punkte (jedoch 2 ausgetragene Spielen mehr) bzw. SC 04 Schwabach II 12 Punkte (ein ausgetra-
genes Spiel mehr). Somit müsste mindestens eines der beiden Teams nach der Winterpause schon 
erheblich einbrechen, damit sich noch die Chance zum Überholen bietet. Und selbst müsste man 
schon (nahezu) optimal punkten.

Im Bericht der letzten Ausgabe der Vereinszeitung waren erst drei Partien gespielt. Zum Spiel Nr. 
4 kam der TSV Kleinschwarzenlohe nach Unterreichenbach: Hier passte das Endergebnis (0:2) 
und Spielverlauf/Chancenverhältnis einfach nicht zusammen. Doch wenn man seine Großchancen 
nicht nutzt, steht man am Ende eben mit leeren Händen da. Eine Woche später ein weiteres Heim-
spiel gegen den SV Leerstetten: Auch hier war man v.a. in der ersten Spielhälfte die klar bessere 
Mannschaft, doch mehr als das 1:0 von Tobias Seidl sprang nicht heraus. Nachdem die Gäste 
das Spiel nach dem Wiederanpfiff gedreht hatten, musste man am Ende froh sein, dass ein direkt 
verwandelter Freistoß von Conny Kleen wenigstens noch einen Punkt bescherte (Endstand 2:2).

Das folgende Auswärtsspiel beim TSV Mühlhof war dann wohl der bisher schwächste Auftritt der 
Saison und folgerichtig unterlag man 1:3 (trotz 1:0-Führung). Gegen die Reserve der DJK Schwa-
bach gelang dann nach drei sieglosen Spielen zuvor endlich wieder ein Dreier (4:2). Bei der Re-
serve des SC Großschwarzenlohe reichte es dann nur zu einem 1:1-Unentschieden.

Ebenfalls Remis (3:3) endete das darauffolgende Heimspiel gegen die Büchenbacher Reserve. 
Eigentlich hatte man beim Zwischenstand von 1:1 und 30minütigen Überzahlspiels (nach einer 
roten Karte für die Gäste) alle Trümpfe selbst in der Hand. Doch die Büchenbacher trafen mit einem 
Mann weniger gleich zweimal! Zumindest die Moral stimmte, so dass man aus dem 1:3 noch ein 
3:3 machte. Wenn man jetzt die Platzierung des TV 21 Büchenbach sieht, die als Tabellenführer 
überwintern, tut der verpasste Erfolg in der Nachbetrachtung doppelt weh.

Nach dem folgenden 5:0-Pflichtsieg beim Tabellenschlusslicht SpVgg. Roth II, der aufgrund der 
Vielzahl von Torchancen eigentlich zweistellig hätte ausfallen müssen, kam die Reserve des TSV 
Katzwang nach Unterreichenbach: In einer turbulenten Partie gelang ein Last-Second-Sieg. In Un-
terzahl gelang in der Nachspielzeit (der Unparteiische pfiff überhaupt nicht mehr an) durch einen 
Kopfballtreffer von Klaus Aschenbrenner der vielumjubelte 4:3-Siegtreffer. Weiter ging es mit einem 
lockeren 6:0-Sieg bei der Hembacher Reserve.

Schließlich gelang zum Abschluss noch ein 1:0-Erfolg – das goldene Tor erzielte Sebastian Kleen 
– gegen den SV Pfaffenhofen. Eigentlich stand noch die Partie beim SV Penzendorf II an, doch der 
Schwabacher Lokalrivale „ließ das Spiel ausfallen“ (Neuansetzung im Frühjahr 2015).

Die 2. Mannschaft (Spielgemeinschaft mit TV 48 Schwabach III) überwintert mit 22 Punkten (6 
Siege, 4 Unentschieden, 5 Niederlagen) und 33:32 Toren aus 15 Spielen auf dem 9. Platz der B-
Klasse Nord 1 Neumarkt/Jura.

Bevor es für die Spieler unserer Vollmannschaften in die Weihnachtspause geht, steht neben der 
Weihnachtsfeier (20. 12. 14) noch der erste Einsatz auf dem Hallenparkett an: Am Samstag, 20. 12. 
14, 13.00 Uhr, in Roth oder Sonntag, 21. 12. 14, 13.00 oder 16.00 Uhr, in Schwabach.

Im Namen der 1. und 2. Mannschaft wünsche ich allen ein Frohes Weihnachtsfest und Frohes 
Neues Jahr! Trainingsauftakt 2015 ist für Sonntag, 1. 2. 15, 11 Uhr, geplant. Bereits vereinbarte 
Vorbereitungsspiele: Sonntag, 22. 2. 15, gegen Georgensgmünd (Ort+Zeit noch offen) sowie Sonn-
tag, 1. 3. 15, zuhause gegen Bernlohe (Zeit noch offen).Weitere Termine/-änderungen sind ggf. in 
der Tagespresse und natürlich auf unserer Homepage zu finden.

� Rainer Kreß
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Allen Trainern und Betreuern vielen Dank für Euer Engagement in der Jugendarbeit des SV Un-
terreichenbach!

Die Herbstsaison ist abgeschlossen. Nun geht es auf in die Halle. Hier trainieren die Mannschaften 
u. a. in Städtischen Hallen:

U7-Junioren	 Halle SV UR	 Dienstag,	 17:30 – 19:00 Uhr

U9/2-Junioren	 Dreifach-Halle Kernschule	 Dienstag,	 16:00 – 17:00 Uhr

U9/1-Junioren	 Halle SV UR	 Donnerstag,	 18:00 – 19:00 Uhr

U11/2-Junioren	 Halle über dem Hallenbad	 Freitag,	 15:30 – 17:00 Uhr

U11/1-Junioren	 Dreifach-Halle Kernschule	 Freitag,	 15:00 – 17:00 Uhr

U13/3-Junioren	 Dreifach-Halle Kernschule	 Mittwoch,	 16:00 – 17:30 Uhr

U13/1+U13/2-Junioren	 Hans-Hocheder-Halle	 Dienstag, 	 15:30 – 17:00 Uhr

U15-Junioren	 Dreifach-Halle Kernschule	 Mittwoch,	 17:30 – 19:00 Uhr

U17-Junioren	 Hans-Hocheder-Halle	 Dienstag, 	 17:00 – 18:30 Uhr

Ich wünsche allen unseren Mannschaften eine erfolgreiche Saison mit viel Spaß und ohne Ver-
letzungen.

Ein weiterer Dank gilt allen Eltern und Vereinsmitgliedern, die uns bei der Durchführung der Tur-
niere unterstützen!

Die Stadtmeisterschaft wird im kommenden Jahr vom SV Penzendorf ausgerichtet und 
findet am Wochenende 7./8.02.2015 statt.

Ich danke Allen, die mich im vergangenen Jahr bei der Vielzahl der Aufgaben als Jugendleiter 
unterstützt haben!

Ich wünsche allen unseren Mannschaften, Trainern, Betreuern , Eltern und Familienmitgliedern eine 
wundervolle Adventszeit, besinnliche Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute!

� Musa Ramani

Jugend und Schüler

Martin Kaiser, staatl. gepr. Augenoptiker
Königstraße 20 · 91126 Schwabach · Telefon 0 91 22 / 26 35

8 - 18 Uhr durchgehend geöffnet
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Zunächst möchte ich mitteilen, dass mein Aufruf in der letzten Ausgabe der Vereinszeitung gefruchtet 
hat. Andreas Thome hat sich freundlicherweise bereit erklärt, mich beim Training und bei den Turnieren 
bzw. Spielen der G-Jugend zu unterstützen, obwohl er beruflich auch sehr eingespannt ist! Dafür recht 
herzlichen Dank, Andi!
Alleine ist das Training nicht zu bewältigen, denn die Bambinis zählen mittlerweile schon wieder 26 
Kinder!
Dieser Zustrom an Kindern hat Vorteile und Nachteile. Für den Verein ist ein solides Fundament lebens-
notwendig. Jedoch ist es für die Trainer teilweise schon schwierig, einen geregelten und attraktiven 
Trainingsbetrieb zu gestalten! Ich bitte an dieser Stelle auch um Verständnis bei den Eltern! Wir tun 
unser Möglichstes!
Aber nun zum sehr positiven, sportlichen Teil. Wir nahmen im Zuge der BFV-Herbstrunde an 3 Turnieren 
teil (leider werden hier nicht mehr angeboten)! Die 3 Turniere gestalteten wir sehr erfolgreich! Bei den 
Turnieren nehmen immer 5 bzw. 6 Mannschaften teil. Der Sieger wird dann im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ ermittelt! In Wolkersdorf und in Leerstetten wurden wir ungeschlagen jeweils Erster und beim 
TSV Wendelstein belegten wir einen hervorragenden 2. Platz! Von insgesamt 13 Spielen gewannen wir 
Neun, Drei endeten remis und nur Eines ging verloren!
Auch die ganz Kleinen (Jahrgang 2009 und jünger) hatten schon ein Spiel auf dem Platz gegen den TV 
21 Büchenbach. Leider hatten die Büchenbacher auch ältere Spieler dabei, und so mussten wir eine 
Niederlage kassieren. Das Ergebnis ist dabei jedoch zweitrangig! Wichtig ist es, dass es den Kindern 
trotz der Niederlage Spaß gemacht hat! Außerdem gehören auch Niederlagen, sprich negative Ereignis-
se, zur Entwicklung beim Fußball dazu!
Mittlerweile machen wir schon die Halle unsicher. Wir bestritten am 23.11.14 unser eigenes Hallentur-
nier, das wir mit dem 2. Platz beendeten. Hier nochmal mein Dank an die Helfer, die den Verein in Form 
von Kuchenspenden, Auf- und Abbau, Verkauf, usw. unterstützt haben!
Wir nehmen außerdem noch an folgenden Hallenturnieren teil:
30.11.14 SpVgg. Roth, 6.12.14 UFC Ellingen, 20.12.14 ESV Treuchtlingen, 4.01.15 TV 48 Schwabach, 
6.01.15 TV 48 Schwabach (Jahrgang 2009 und jünger), 10.01.15 TV Eckersmühlen, 31.01.15 SV Leer-
stetten, 07.02.15 Stadtmeisterschaft, 8.03.2014 eigenes Hallenturnier (Jahrgang 2009 und jünger).
Das ist also ein stattliches Programm für die Winterpause.
Zum Schluss möchte ich einen ganz besonderen Dank aussprechen! Dieser gilt der Fa. Winkler-
Mühle, die uns einen ganzen Satz Trainingsanzüge spendiert hat. Natürlich werden wir in einer der 
nächsten Ausgaben noch ein Foto nachreichen. Also nochmals recht herzlichen Dank an die 
Winkler-Mühle! Nur durch solch großzügige Spenden kann ein kleiner Verein, wie es der SV Unterrei-
chenbach ist, eine sinnvolle Jugendarbeit bieten!
� Roland Rabus

U7-Junioren (G-Jugend)
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Nicht ganz einfach war der Start für unsere beiden F-Junioren Mannschaften F1 und F2 in die 
Saison 2014/15. Obwohl man insgesamt 25 Spieler für beide Teams zur Verfügung hatte, waren 
darunter nur 4 Kinder mit Jahrgang 2006. Die Aufgabe der Trainer bestand nun darin, die F1-
Junioren mit 2007-er-Jahrgängen so zu ergänzen, dass sich eine schlagkräftige Truppe ergab.

Mit etwas Pech musste man beim ersten Spieltag in Büchenbach eine knappe Niederlage hinneh-
men. Jedoch war schon zu erkennen, dass in unserer F1 einiges an Potenzial steckte. Bei den 
folgenden Spielen gegen Heideck, Abenberg und Roth musste man deutliche Niederlagen einstec-
ken und man merkte, dass unsere Truppe deutlich jünger war als die Gegner. Auch wenn man das 
Spiel gegen die starken Rednitzhembacher nicht gewinnen konnte, so läutete diese Begegnung 
doch die Wende in dieser Saison ein. Der Trainingseifer der Kinder machte sich bemerkbar; sie 
kämpften, sie verteidigten und sie erspielten sich eine Reihe von sehenswerten Chancen. Die lo-
gische Konsequenz aus diesem Spiel ließ nicht lange auf sich warten. Im letzten Vorrundenmatch 
gegen Georgensmünd belohnte man sich endlich für den unermüdlichen Fleiß und besiegte den 
Gegner mit 5:3 Toren.

Dieser Aufwärtstrend war auch in den folgenden Hallenturnieren zu beobachten. Nach einigen 
Mittelfeldplätzen, konnte man sich in der ersten Runde der Kreismeisterschaft gegen starke Kon-
kurrenz durchsetzen und für die zweite Runde qualifizieren.

Selbstbewusst kann man nun auf die weiteren Turniere und vor allem die Rückrunde blicken. Denn 
mit so einer Moral und Freude am Fußballspiel kann man nur gewinnen.

Für die F1-Junioren spielten: Leon Freundner, Leon Rödig, Paula Eigler, Leo Hildebrandt, Jonas 
Rehwald, Moritz Funk, Lenny Bauer, Simon Würflein, Lukas Parche, Erik Brechtelsbauer, Jannes 
Binder.

� Trainer F1: Sven Schäfer, Torsten Schepp

Auch unsere F2 musste sich zu Beginn der Saison erst einmal finden. Durch das Fehlen einiger 
jetziger „F1-ler“ ergab sich ein ganz neues Bild der Mannschaft. So war es nicht verwunderlich, 
dass auch bei unseren „Kleinen“ die ersten Spiele mit Niederlagen endeten. Meist konnten die 
Jungs eine Halbzeit gut mithalten, doch dann fehlten zum Ende des Spiels die Kräfte und die Er-
fahrung einen Sieg zu landen.

U9-Junioren (F-Jugend)



•

U9-Junioren (F-Jugend)

Auch unsere F2 wurde beim letzten Vorrundenspiel für ihren stetigen Trainingsfleiß und Ehrgeiz 
belohnt. Sie erspielten sich gegen Georgensgmünd ein hochverdientes Unentschieden. Leider 
musste man noch in der letzten Sekunde den 3:3 Ausgleich hinnehmen und versäumte es vorher 
mit einer der vielen ungenutzten Chancen den Sack zu zumachen. 

Aber auch in diesem Team ist zu erkennen, dass es gereift ist, dass Spieler Verantwortung über-
nehmen und dass man in der Rückrunde voll angreifen wird.

Für die F2 spielten: 
Philipp Schepp, Henri 
Birkmann, Tim Hack, 
Silas Meyer, Sven 
Schwarzbauer, Jamie 
Schäfer, Laurin Har-
tung, Moritz Wellner, 
Laurenz Honisch, 
Samuel Amann, Nick 
Kahl, Jason, Alexan-
der Barthel, Daniel 
Bleise.

Trainer F2: 
Alexander Rehwald, 
Christian Funk

Wir Trainer möchten 
uns auf diesem Weg 
bei allen Eltern und 
Kindern für Ihre Mitar-
beit und Unterstützung 
bedanken. Explizit zu 
erwähnen ist hier das 
entgegengebrachte 

Engagement unserer Eltern am unserem eigenen Hallenturnier. Ob Aufbau, Verkauf, Abbau - jeder 
war für alles bereit. Danke auch an unseren Roland Rabus, der das Turnier reibungslos geleitet 
hat! Alles in allem war diese Veranstaltung ein voller Erfolg.

� Christian Funk, Alexander Rehwald, Sven Schäfer, Torsten Schepp
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Hallo liebe Sportler,

nach den Sommerferien habe ich, Jens Höchststädter, die vakante Trainerstelle der E2 angenom-
men.

Ich freue mich in Zukunft mit Kevin Bauer diese Mannschaft trainieren zu dürfen. Da es mein erstes 
Traineramt ist, war ich vor unserem ersten Spiel gegen Wolkersdorf etwas aufgeregt. Doch die 
Mannschaft hat mir einen guten Einstand beschert, und wir haben das Spiel mit 7:3 gewonnen.

Das zweite Spiel der Hinrunde ging leider gegen den Tabellenführer unglücklich mit 3:1 verloren. 
Die weiteren Spiele haben wir dann sehr erfolgreich bestritten: mit einem 5:4 gegen Wendelstein 
VI, einem 10:2 gegen Rednitzhembach III und einem 14:2 gegen Leerstetten. Derzeit stehen wir auf 
einem sehr guten 2. Tabellenplatz.

Bei der Hallenkreismeisterschaft haben wir die erste Runde auch bereits gespielt und sind unge-
schlagen und ohne Gegentor in die nächste Runde eingezogen.

Die Trainingsbeteiligung war immer sehr gut und wir hoffen, dass dies auch weiterhin so sein wird, 
damit wir auch heuer in der Hallenkreismeisterschaft wieder weit kommen.

� Mit sportlichen Grüßen, Kevin und Jens

U11/2-Junioren (E2-Jugend)

... denn Leistung zeigt sich im Detail!

CONTAINERDIENST & ENTSORGUNG SCHADSTOFFSANIERUNG ABBRUCH & DEMONTAGE RECYCLINGHOF & SCHROTTPLATZ

 www.bonn-abfallwirtschaft.de

K. Bonn Abfallwirtschafts GmbH & Co. KG   |   Industriestr. 6  |  91126 Schwabach  |  Fon: +49 (0)9122 | 7941 100
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U13/3-Junioren (D3-Jugend)

Die mit Spannung bei Trainern, Betreuern, Eltern und Kinder erwartete erste Vorrunde in der D-
Klasse ist beendet. Die Umstellung von Klein- auf verkleinertes Großfeld und die Hinzunahme der 
Abseits- und Rückpassregel bereiteten den Kindern keinerlei Schwierigkeiten. Die Weggänge aus 
dem letzten Jahr konnten mit vielen Neuzugängen mehr als wettgemacht werden. So konnte eine 
auf fast allen Positionen ausgeglichene Mannschaft die erste Runde auf dem 9er-Feld beginnen.

Von 8 ausgetragenen Spielen (1 Spiel steht noch aus wegen des Nichtantretens des SC 04) konn-
ten 4 gewonnen werden. 2 endeten unentschieden, wobei bei beiden Spielen ein Sieg mehr als 
verdient gewesen wäre und 2 Spiele gingen verloren. Damit belegt die Mannschaft einen hervor-
ragenden 4. Platz nach der Vorrunde.

Neben dem Spielen mit dem Ball haben wir an einem spielfreien Wochenende aber auch zum 
ersten Mal eine Fahrradtour zum Training der Kondition, aber auch zur Teambildung durchgeführt. 
Die Kinder mussten lernen, sich nach dem Langsamsten zu orientieren und auch zu improvisieren 
um das Team zu festigen. So wurden Fahrräder getauscht. Trinken geteilt und angefeuert. Ein 
Erlebnis für alle, die dabei waren. Sicherlich werden wir das in der Vorbereitung zur Außensaison 
wiederholen.

Nun freuen wir uns auf die kommende Hallensaison mit dem eigenen Turnier (15. Feb. 15) und dem 
zum dritten Mal ausgetragenen Teufels-Cup im Soccer Plaza (20. Dez. 14). Das erste Turnier in 
Ellingen habe wir mit 2 Mannschaften bestritten und den 2. und 3. Tabellenplatz erreicht.

D3-Mannschaft beim Turnier in Ellingen am 15.11.2014

An dieser Stelle möchten sich die „Roten Teufel“ der D3-Junioren bei allen Eltern bedanken, die 
uns während der gesamten Saison, aber besonders bei den eigenen Turnieren zur Seite gestan-
den sind und uns tatkräftig unterstützt haben: mit Organisation und Verkauf; ohne dieses Engage-
ment hätten die Kinder keine Möglichkeit gehabt, dem Fußballsport nachzugehen.

Noch ein kleiner Hinweis für interessierte Kinder des Jahrgangs 2003. Schaut doch einfach mal 
ins Internet unter www. sv-unterreichenbach.de und erfahrt mehr über unseren Verein und unsere 
Mannschaft. Darin findet ihr auch alle wichtigen Termine und die Trainingszeiten (Sommer wie 
Winter). Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Schaut doch einfach mal vorbei.

� Die Trainer und Betreuer Musa Ramani, Ali Ramani und Andreas Krieglstein



•

U13/2-Junioren (D2-Jugend)

Auf geht `s in die Kreisklasse . . .

Kaum hat für uns die Kreisklasse für die neue Saison 2014 / 2015 mit dem ersten Punktspiel am 
20.09.2014 begonnen, steht auch schon wieder die Winterpause vor der Tür. Auch betreten wir in 
der neuen Saison als neu formatierte D2-Jugend mit der bevorstehenden Hallenkreismeisterschaft 
mit Beginn 7.12.2014 in Rednitzhembach völlig neues Terrain.

Doch bevor wir hierzu kommen, möchten wir einen kleinen kurzen Rückblick über die bisherigen 
Spiele in der Kreisklasse geben:

Das erste Punktspiel fand am 20.09.2014 um 10:30 Uhr bei der JFG Franken-Jura statt. Es hatte 
den Eindruck, dass wir zu viel Respekt in der Kreisklasse und der damit anspruchsvolleren Her-
ausforderung hatten. Obwohl wir locker mit gefühlten 80 % Anteil das Spiel lenkten, verloren wir 
in den letzten 10 Minuten mit unnötigen Fehlern mit 2:0. In diesem Spiel hätten wir bei normalem 
Verlauf mit gefühlten 6:0 für uns entscheiden müssen. Aber so läuft es manchmal im Fußball. Wer 
die Tore nicht macht, wird am Ende bestraft.

Auch im 1. Heimspiel gegen die DJK Schwabach am 23.09.2014 um 18:00 Uhr mussten wir uns 
nach einer starken ersten Halbzeit (0:0) am Ende mit 3:0 geschlagen geben. Konditionelle Schwä-
chen ließen leider kein besseres Ergebnis zu.

Leider mussten wir auch das 2. Heimspiel gegen den aktuellen und auch damaligen Tabellenfüh-
rer JFG Rothsee Süd nach vielen individuellen Fehlern am Ende mit 2:0 für die JFG Rothsee Süd 
abhaken.

Die weitere völlige Aufgabe und Orientierungslosigkeit endete führte im Spiel gegen die JFG Wen-
delstein II am 4.10.2014 um 11:00 Uhr zu einer 6:0-Niederlage. Die JFG Wendelstein deklassierte 
uns bei sich zu Hause. Wir spielten wie ein ungeordneter Hühnerhaufen. Auch konnten durch 
enorme Verletzungen einige Spieler nicht und andere nur mit eingeschränkter Leistungsfähigkeit 
spielen.

Mit guten Vorsätzen und starker Motivation sind wir dann bei der DJK Allersberg am 11.10.2014 um 
12:30 Uhr angetreten. Mit Kraft und Dynamik konnte Bilal bereits in der 1. Spielminute durch eine 
schöne Hereingabe von Aladin den 1:0-Führungstreffer erzielen. Doch was dann geschah, können 
wir uns nicht wirklich erklären. Unsere Mannschaft hat das Fußballspielen einfach beendet. Die 
immer stärker werdenden Allersberger schossen im Laufe der 2. Halbzeit dann auch teilweise ver-
dient den Ausgleichstreffer per Kopf nach einem Eckball und den  Siegtreffer durch unglückliche 
Unterstützung unserer Abwehr.

Hier erfolgt eigentlich eine einschneidende Maßnahme. Normalerweise wird im Profifußball die 
Trainer mit sofortiger Wirkung beurlaubt, ein neuer Trainer installiert und wenigstens ein oder zwei 
Spieler hinzugekauft. Doch als kleiner traditioneller Verein lösen wir solche Probleme nicht mit 
der Vereinsführung oder Wechselgerüchten des Trainergespannes, sondern völlig unkompliziert 
innerhalb der Mannschaft.

Am 17.10.2014 um 18:00 Uhr spielten wir beim weiteren Heimspiel gegen den TV 48 Schwabach 
mit einer neu aufgestellten Formation 3-3-1-1 und stellten somit den Gegner vor fast unlösbaren 
Aufgaben. Durch einen Weitschuss von Marcel konnten wir glücklich in der 15. Spielminute in 
Führung gehen. Doch dauerhaft war es schwierig, den Sturmlauf der Gegner (zu diesem Zeitpunkt 
3. Tabellenplatz) stand zu halten. In der 45. Spielminute musste unser souveräner Torwart Pascal 
Falkner den unhaltbaren Gegentreffer in Kauf nehmen. Der Ausgleichstreffer zum 1:1 stellte zu-
gleich das Endergebnis dar.

Dieses Spiel ist eindeutig als Wende für unsere Mannschaft in der Kreisklasse anzusehen. Danach 
begann eine Serie, von der manch eine Mannschaft aus der aktuellen 2. Bundesliga träumen kann.

Der TSV Feucht konnte am 24.10.2014 um 17:30 Uhr unsere Spielfreude, wieder gewonnene Moti-
vation und Siegeswillen nicht mehr aufhalten. Durch eine Einzelleistung und weiteren zwei Zucker-
pässchen von Florian Oberndörfer konnte unser neuer installierter Mittelfeldregisseur Nils Fröhlich 
insgesamt 3 Tore zum Endstand von 3:0 erzielen. Der erste 3er war eingefahren.
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U13/2-Junioren (D2-Jugend)

Auch die JFG Heidenberg (zu diesem Zeitpunkt 4. Tabellenplatz) konnte am 7.11.2014 um 18:00 Uhr 
unsere knallharte Abwehrreihen nicht überwinden und lediglich ein 0:0 und somit einen Punkt mit-
nehmen. Wieder zeigte unsere Abwehr und hier insbesondere unser neuer „letzter“ Mann Marcel 
Steiner seine läuferische Qualitäten und seine Übersicht. Somit ist er ein wichtiger Bestandteil für 
unsere derzeitige Erfolgsserie.
Das letzte Punktspiel vor der Winterpause mussten wir gegen den TSV Katzwang (aktueller 2. 
Platz in der Tabelle) am 15.11.2014 um 10:00 Uhr bestreiten. Ein fast unlösbares Problem stellte 
sich unserer Mannschaft. Doch die Mannschaft zeigte erneut einen Zusammenhalt, eine absolut 
einmalige kämpferische Leistung und den Willen, zu keinem Zeitpunkt aufzugeben. Mit Hilfe von 
Pascal Falkner im Tor, der eine Leistung erbrachte, die seines gleichen sucht und Weltformat ent-
sprach, konnten wir trotz übermächtigen Druck sogar insgesamt 3 Torchancen herausarbeiten und 
fehlerlos im Abwehrverhalten einen weiteren Punkt aufgrund des Unentschiedens (0:0) einfahren.
Somit haben wir in den letzten 4 Spielen einen Sieg und 3 Unentschieden auf unser Konto verbu-
chen können. Mit insgesamt 6 Punkten überwintern wir derzeit auf den 8. Tabellenplatz. Wir freuen 
uns jedoch schon auf die Rückrunde, um bisherige Fehler abzustellen, weitere Punkte einzufahren 
und den einen oder anderen Gegner (auch Tabellenführer) das Fürchten zu Lernen.
Wir brauchen uns vor keiner Mannschaft verstecken. Wir waren und wir sind eine gute Mannschaft, 
die nach anfänglichen Schwierigkeiten wieder in Fahrt gekommen ist. Die Saisonziele sind aktuell 
das langsame, aber stetige Herantasten ans obere Mittelfeld. Dies ist schwierig, aber machbar.
Hierzu möchten wir nicht vergessen, unseren Neuzugang Matthias Schönstein aus Schwabach, 
Spitzname „Schöni“, als weitere Verstärkung in unserer Mannschaft zu begrüßen.
Erstmalig haben wir auch die einmalige Chance in der Hallenkreismeisterschaft (wir spielen nach 
Futsal-Regeln) unser Können unter Beweis zu stellen. Hierzu greifen wir erstmalig am 7.12.2014 in 
Rednitzhembach in die erste Runde mit ein. Da sich nur die ersten 3 direkt qualifizieren, bitte ich 
die Erwartungen nicht zu hoch anzusetzen. Doch freuen wir uns auf die Gegner JFG Rezattal, JFG 
Hopfenland, TV 48 Schwabach und BV Bergen. Ergebnisse liefern wir bei der nächsten Vereins-
zeitung nach. Die Turnierbestimmungen und der Spielplan liegen euch bereits vor.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass wir bis auf weiteres unser Hallentraining jeweils am Dienstag 
in der Hans-Hocheder-Halle in Schwabach von 15:30 - 17:00 Uhr absolvieren. Außentraining findet 
erst wieder im Jahre 2015 statt. Rechtzeitige Bekanntgabe wird zugesichert.
Aufgrund fehlender Unterstützung ist leider die vereinsübergreifende Weihnachtsfeier bis auf 
weiteres gestrichen worden. Um einen entsprechenden Ausgleich für unsere D2-Mannschaft 
zu schaffen, werden wir in sportlicher Hinsicht diese in der Soccer-Plaza in Schwabach nach 
einstündigen Freizeitfußball, gemütlichen Beisammensein und gemeinschaftlichen Essen mit an-
schließender Übergabe des Vereinsgeschenkes, zumindest teilweise ersetzen.
Fast zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön für unseren unermüdlichen Sponsoren, Rai-
mund Osterrieder mit Familie. Die Familie Osterrieder hat uns auch dieses Jahr erneut mit einer 
sehr großzügigen Spende in die Mannschaftskasse mehr als überrascht. Nochmals vielen Dank. 
Diese und weitere mögliche Spenden verwenden wir ausschließlich für unsere Spieler der D2-
Jugend.
Alle übermittelten Termine (HKM 1. Runde am 7.12.2014, Turnier am 21.12.2014 von der JFG Rothsee 
Süd und eigenes Hallenturnier am 11.01.2014) bitte ich vorzumerken, als Spieler zur Verfügung 
zu stehen und rechtzeitig bei Verhinderung uns Trainer zu informieren. Wäre super im Sinne der 
Mannschaft.
Ferner möchte ich (Manni, das Mammut) in eigener Sache noch etwas anmerken, da ich aufgrund 
einer schwierigen Operation ab 17.11.2014 vorübergehend nicht der Mannschaft in sportlicher Hin-
sicht zur Verfügung stehe. Die sportliche Leitung übernimmt mit gewohnter Professionalität unser 
Trainer Bernd Falkner und bei Bedarf mit Unterstützung von unserem Jugendleiter Musa Ramani 
und D1-Trainer Norbert Klarner. Auch hierzu vorab vielen Dank.
Abschließend bedanken wir uns Trainer bei sämtlichen Spielern vorab für ihr sportliche Leistung, 
ihre Fairness, ihre Unterstützung gegenüber uns Verantwortlichen, ihre Motivation und auch bei
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den Eltern für ihre stetige Unterstützung ihrer eigenen Kinder bei der Ausübung Ihres Hobbys und 
uns Trainern bei unserer Arbeit, der Gemeinschaftsarbeit (Wäsche waschen, Fahrdienst für unsere 
Spieler, Verkauf mit organisieren und teilhaben usw.) und der weiteren Vertiefung des Zusammen-
haltes innerhalb Mannschaft und Eltern untereinander.
Sollten der eine oder andere Elternteil oder Spieler uns in diesem Jahre nicht mehr sehen können, 
wünschen wir bereits jetzt von ganzen Herzen unseren Spielern, Eltern, Angehörigen und vor allem 
Fans unserer Mannschaft ein gesegnetes, vor allem friedliches Weihnachtsfest und einen noch 
besseren Übergang ins gesunde und neue Jahr 2015.

� Es grüßen die Team-Arbeiter Manni Bauer und Bernd Falkner, Trainer der D2-Jugend
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U13/1-Junioren (D1-Jugend)

Während der Vorbereitung auf die neue Saison als D1-Jugend in der Kreisliga absolvierte die 
Mannschaft neben den üblichen Trainingseinheiten auch drei Vorbereitungsspiele, die allesamt 
erfolgreich gestaltet wurden (SG Herrieden – SV UR 2:2; SV UR – SpVgg Ansbach II 9:0; JFG 
Rangau – SV UR 1:5).

So gingen wir alle zuversichtlich in unser erstes Saisonspiel gegen die JFG Reichswald. Hier 
musste die Mannschaft allerdings gleich das erste Mal Lehrgeld bezahlen. Konnten vorne die 
zahlreichen Chancen nicht genutzt werden, zeigte uns der Gegner wie es besser geht und erzielte 
mit 3 Chancen 3 Tore. Diese Niederlage steckte der Mannschaft anscheinend auch noch im ersten 
Heimspiel in den Knochen, und so kam man, nach einer ganz schwachen Mannschaftsleistung, 
nicht über ein 2:2 gegen die JFG Burgthann hinaus.

Durch intensive Trainingseinheiten bei immer super Beteiligung zog die Mannschaft sich aber wie-
der aus diesem kleinen Loch heraus. So konnten die Zuschauer in den folgenden Wochen wieder 
durch klasse Auftritte, sowohl in spielerischer als auch in taktischer Hinsicht, begeistert werden. 
Seit dem 1:0-Auswärtserfolg bei der JFG Franken-Jura grüßt nun die Mannschaft von ganz oben 
der Tabelle.

Ab nun ist die Mannschaft nicht mehr der Jäger, sondern der Gejagte. Diese Rolle wollen wir na-
türlich so lange wie möglich innehaben. Und sollte uns im Frühjahr ein besserer Rückrundenstart 
als in der Vorrunde gelingen, wer weiß, vielleicht ist ja dann nochmals ein weiterer … möglich.

Spiele im Überblick:

  1. Spieltag	 JFG Reichswald – SV UR	 3:1

  2. Spieltag	 SV UR – JFG Burgthann 	 2:2

  3. Spieltag	 JFG Schwarzachtal – SV UR	 0:2

  4. Spieltag	 SV UR – JFG Rezattal 	 6:0

  5. Spieltag	 JFG Neumarkt – SV UR	 1:1

  6. Spieltag	 SV UR – JFG Aurachtal	 3:0

  7. Spieltag	 TSV 1860 Weißenburg II – SV UR	 2:5

  8. Spieltag	 SV UR – SC 04 Schwabach	 5:1

  9. Spieltag	 JFG Franken-Jura – SV UR	 0:1

10. Spieltag	 1. SC Feucht – SV UR	 0:3

11. Spieltag	 SV UR – SV Rednitzhembach	 2:0

Die Hallensaison hat am 23.11.14 mit dem Quali-Turnier für das internationale Hallenmasters, den 
5. Soccer Plaza Cup, für uns begonnen. Die Mannschaft konnte leider nur den 10. Rang von 12 
belegen (vielleicht steckte das Spiel am Vortag gegen den 1. SC Feucht doch noch etwas in den 
Knochen).

Des Weiteren spielen wir natürlich wieder den Sparkassenhallencup und noch das ein oder andere 
Freundschaftsturnier. Da unser Hauptaugenmerk aber auf der Außensaison liegt, hoffen wir Trainer, 
dass alle Mann verletzungsfrei durch die Hallenrunde kommen. Natürlich hätten wir auch nichts 
dagegen, wenn die Mannschaft für die eine oder andere Überraschung sorgen könnte.

� Eure Trainer Matthias Falke und Norbert Klarner
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Jugend und Schüler

U15-Junioren (C-Jugend)

Unsere neuformierte Mannschaft, aus den älteren und jüngeren Jahrgang, plus 3 Neuzugängen 
(Anton Glasner, Nils Sonntag und Dominic Ötter) die wir recht herzlich beim SV Unterreichenbach 
begrüßen dürfen, tun sich noch schwer in der Kreisliga. Auch kommt hinzu, dass uns große Ver-
letzungssorgen plagen und wir fast wöchentlich unsere Mannschaft umstellen müssen.

Somit stehen bis jetzt nur 4 Siege, 2 Unentschieden und 5 Niederlagen zu Buche, so dass wir 
uns in der Winterpause auf den 8. Tabellenplatz wiederfinden. Aber mit einem Riesenabstand (10 
Punkte Differenz) zu den Abstiegsrängen.

Auch möchten wir uns an dieser Stelle bei der Firma Bühler Motor für ihre großzügige Spende 
bedanken. Dies ermöglicht uns, für die Jungs einen neuen Satz Trikots und Trainingsanzüge zu 
kaufen.

Bedanken möchten wir uns auch bei allen Eltern für ihre Unterstützung, sei es das Fahren zu den 
Auswärtsspielen oder Trikots waschen und natürlich für die Anfeuerungen auf den Sportplatz.

Wir wünschen euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

� Euer Trainerteam Roland, Sven und Daniel

U17-Junioren (B-Jugend)

Durch den Aufstieg in die Kreisliga haben sich die Jungs selbst beschenkt, so kann doch der 
zum Teil noch sehr junge Jahrgang endlich mal selbst in dieser Klasse spielen und dadurch eine 
Entwicklung nehmen, die in den unteren Klassen nicht möglich ist. Jeden Sonntag gefordert zu 
werden, fördert die Entwicklung in vielen Bereichen, sei es fußballerisch, körperlich oder auch im 
zwischenmenschlichen Bereich. Ich bin überzeugt, die Jungs werden Sonntag für Sonntag neue 
Erfahrungen machen und im Endeffekt gestärkt aus der Saison gehen. Voraussetzung um in die-
ser Liga bestehen zu können, ist natürlich absolute Fitness, Disziplin, Willenskraft und ein faires 
Miteinander. Ich wusste, dass die Jungs all das in den letzten Jahren gezeigt haben.

Durch die Ferien ist die Vorbereitung auf die Saison nicht immer einfach, aber alle, die gerade nicht 
im Urlaub waren haben fleißig trainiert. Die entscheidende Grundlage für eine erfolgreiche Saison 
haben wir aber in einem fünftägigen Trainingslager in Schlüsselfeld gelegt. Bis auf zwei Spieler 
waren alle dabei, außer einem super Quartier mit hervorragendem Essen fanden wir ein optimales 
Trainingsgelände vor. Thomas und meine Wenigkeit verwöhnten die Jungs, es wurde täglich alles 
akribisch vorbereitet, so konnten sich die Jungs auf ihr Training konzentrieren und wir konnten 
zweimal am Tag unseren Trainingsplan abarbeiten. Und alle waren immer mit voller Konzentration, 
Spaß und Eifer dabei.

Auch ein Freundschaftsspiel stand auf dem Plan, welches am Abend nach zwei anstrengenden 
Trainingseinheiten ganz schön an der Substanz zehrte. Das Spiel konnten wir gegen einen guten, 
sehr fairen Gegner mit 3:1 gewinnen. Die Jungs waren am Abend geschafft, aber am nächsten Tag 
um 10:00 Uhr wieder mit vollem Einsatz beim Training, die Belastung des Vortages haben alle sehr 
gut weggesteckt. Respekt! Mit der Gewissheit, im nächsten Jahr wieder nach Schlüsselfeld zu 
fahren, fuhren wir am Freitag guten Mutes nach Hause. Gut vorbereitet und mit breiter Brust ging 
es nach Kleinschwarzenlohe zum Saisonauftakt. Das Spiel wurde überzeugend mit 5:1 gewonnen 
und alle waren happy
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Der zweite Gegner, die JFG. Neumarkt, verlangte den Jungs alles ab, aber am Ende konnte man 
auch dieses Spiel mit 4:2 erfolgreich beenden. Im dritten Spiel waren wir zu Gast bei der JFG 
Heidenberg. Der Gegner hielt nur 20 Min. unserem Kombinationsspiel stand und wurde am Ende 
mit 11:0 besiegt. Das nächste Spiel gegen den TSV Katzwang war auch eine klare Angelegenheit, 
wurden doch die Katzwanger mit 14:1 nach Hause geschickt. Uns war allen klar, dass diese bei-
den Mannschaften kein Maßstab waren und vermutlich sichere Absteiger sind. Schon der nächste 
Gegner, die DJK Limes, war aus einem anderen Holz geschnitzt, dazu kam noch die sehr einseitige 
Regelauslegung des Schiedsrichters. Am Ende waren wir froh über einen glücklichen 1:0-Sieg. 
Solche Siege schweißen zusammen. Der nächste Gegner, die DJK Schwabach, konnte auch über-
zeugend mit 3:1 besiegt werden.

Mit dem nächsten Gegner kam der Spitzenreiter, die JFG Wendelstein, nach UR. Wir wussten, dass 
dies kein Zuckerlecken wird und haben uns dementsprechend vorbereitet. Im Endeffekt mussten 
wir Lehrgeld bezahlen und verloren unser erstes Spiel unnötig mit 2:1, wobei Schiedsrichter Armin 
Nowak von der DJK Schwabach ??? uns zwei Minuten vor dem Ende einen glasklaren Strafstoß 
verweigerte. Warum, wird sein Geheimnis bleiben.

Meine Maxime heißt immer, aus allen Spielen lernen, ob Sieg oder Niederlage, wichtig ist, dass 
man mit Selbstvertrauen die nächste Aufgabe angeht. Viel Zeit zum Nachdenken hatten wir eh 
nicht, hieß doch der nächste Gegner JFG Franken-Jura, eine Mannschaft ohne Niederlage, mit 
dem besten Sturm und der besten Abwehr. Schon im Training unter der Woche merkte ich den 
Willen der Jungs, die JFG Franken-Jura unbedingt besiegen zu wollen. Auch die Vorbereitung und 
die Atmosphäre vor dem Spiel in der Kabine spiegelte die Anspannung wieder. Und so gingen wir 
hochkonzentriert und hochmotiviert in das Spiel. Am Schluss konnten wir verdient mit 1:0 den Platz 
als Sieger verlassen. Und doch hatte das Spiel einen faden Beigeschmack. Durch die schwache 
Schiedsrichterleistung wurde das ansonsten sehr gute Spiel zum Schluss hin immer ruppiger und 
man musste froh sein, dass es keine größeren Verletzungen gab.

Die folgenden drei Spiele (7:1 in Postbauer-Heng, 3:0 zuhause gegen 1. SC Feucht und 4:0 bei der 
JFG Rothsee Süd) konnten wir alle gewinnen, so dass wir als Tabellenführer überwintern!

Zum Schluss möchte ich nicht versäumen, mich bei den Eltern für die tolle Unterstützung während 
der ganzen Saison ganz, ganz herzlich zu bedanken. Ihr seid wirklich toll und ohne euch würde 
es nicht so viel Spaß machen. Eine unbezahlbare Hilfe ist für mich mein Thomas, er ist immer mit 
Feuereifer bei der Sache und unterstützt mich hervorragend, danke Thomas. Auch Gerd Distler 
und Roland Frauenknecht sei Dank, sie sind immer da, wenn Not am Mann ist: Vielen Dank ihr Zwei.

Vor euch, Jungs, verbeuge ich mich und ziehe meinen Hut. Bleibt gesund und macht so weiter, 
dann werdet ihr auch im Leben euren Mann stehen.

� Erwin Söhlmann

Jugend und Schüler
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91126 Schwabach, Weingäßchen 6 
Tag und Nacht 
Telefon (0 91 22) 8 18 13 
Fax: 0 91 22 / 7 11 73 
E-Mail: info@bestattungen-peine.de 
 
Qualifiziertes, fachgeprüftes Unternehmen 

Öffnungszeiten:	

Mo. bis Fr. von	17.00 Uhr – 01.00 Uhr
           Sa. von 	14.00 Uhr – 01.00 Uhr
           So. von 	10.30 Uhr – 14.00 Uhr
         Und von 	17.00 Uhr – 01.00 Uhr

	 Telefon:
0 91 22 / 8 49 12

Königstraße 19 · Telefon: 0 91 22 / 8 59 60
Eigener Kundenparkplatz · Durchgehend geöffnet

Reichenbacher Str. 65  ✹  91126 Schwabach  ✹  Ruf 09122/4536



•

Kleine und mittlere Gruppe

Bei unseren Turnstunden ist immer viel los.

Unsere Kleinsten (3 Jahre) macht das Turnen und Spielen besonders viel Spaß. Sie lernen aber 
auch, dass man sich gegenseitig helfen muss und auch das Folgen gegenüber mir und meinen 
fleißigen Helferinnen ist sehr wichtig.

Da es ja heuer keine große Weihnachtsfeier gibt, werden wir mit unseren Kindern eine kleine 
Weihnachtsfeier im Saal feiern.

Hip-Hop-Gruppe

Leider mussten wir unsere große Gruppe auflösen. Aus gesundheitlichen und auch beruflichen 
Gründen kann unsere Daniela Bittner diese Stunden nicht mehr halten.

Wir möchten uns sehr herzlich bei Daniela bedanken. Ihr Einsatz beim Verein und ihre Mädchen 
waren ihr sehr wichtig. Ihr war es auch nicht zu viel, wenn es um Auftritte, Kostüme, Zusatztraining 
und kleine Feiern ihrer Mädchen ging. Wir wünschen Daniela alles Gute und viel Kraft für ihre 
Zukunft!

In der neuen Saison 2015 planen wir für diese Mädchen einen ZUMBA-Kurs mit Sabrina. Näheres 
hierzu wird aber noch bekannt gegeben.

� Infos bei Margit Müller, Tel. 09122 / 86713

Kinderturnen

 
 

 
 

SV Unterreichenbach 
Volkachstraße 11 
91126 Schwabach 

Telefon  0 91 22 / 93 24 69 
 

Wir bieten: - Fränkische Küche 
 - Sonntags hausgem. Kuchen 
 - Karpfen geb. nach Saison 
 
 

- einen schönen Biergarten 

 Öffnungszeiten: 

Di. – Fr.: 10.30 – 13.30 Uhr  und     15.30 – 23.00 Uhr 
Sa. – So.: 9:30 – 23:00 Uhr Montag Ruhetag 

 
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Brunner 

Di. – Fr.:   17:00 – 22:00 Uhr
Sa.: ab 11:00 Uhr / So.: ab 9:00 Uhr        

Montag Ruhetag



•

Tel. 09122/630280
www.Edeka-Schwabach.de

Mo. bis Fr. 7.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 7.00 bis 20.00 Uhr

Andrea & Roland Krawczyk

Nördlinger Straße 44
91126 Schwabach



•

 




  
 
 

Abteilung :  Fußball  Gymnastik  Kinderturnen  Tennis 
 
 

Jahresbeitrag ab 01.01.2014 
 

Jugendliche bis 14 Jahre 54,-- € 
Jugendliche bis 18 Jahre 

sowie Rentner 
65,-- € Erwachsene 115,-- € Familien-Beitrag 170,-- € 

 

Aufnahmegebühr (einmalig) :  15,-- je Mitglied 
 
 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Straße, Nr. 
 

 
 

PLZ, Ort 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

Telefon 
 

 
 

E-Mail 
 

 
 

Beruf 
 

 

Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft beim SV Unterreichenbach eV 
 
Ich erkenne die Satzung des Vereins an. Insbesondere nehme ich davon Kenntnis, dass ein Austritt aus dem Verein nur 
zum Ende eines Kalenderjahres erfolgen kann und dem Verein schriftlich bis spätestens 15.12. mitgeteilt werden muss. 
 

 
Schwabach, den 

   

 

 
 Unterschrift 

(bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten) 

 

    Ich bin damit einverstanden, dass meine vom SV Unterreichenbach e.V. erhobenen personenbezogenen Daten elektro-

nisch gespeichert und soweit notwendig an in die Geschäftsabwicklung eingebundenen Unternehmen weitergegeben werden. 
 

 
Schwabach, den 

   

 

 
 Unterschrift 

(bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten) 

 
Erteilung eines SEPA-Lastschrift-Mandats 
 
Gläubiger-Identifikationsnummer : DE90ZZZ00000133567 
Vereinsanschrift: SV Unterreichenbach e.V., Volkachstr. 11, 91126 Schwabach 
 
Ich ermächtige den SV Unterreichenbach e.V. die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom SV Unterreichenbach e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung. 
 
 
 

Kreditinstitut:  
 

 
 
 

IBAN:   

 
 

DE 
 
 

BIC :  
 

 
 
 

Kontoinhaber: 
 

 
 

 

Ort, Datum, Unterschrift des Kontoinhabers 
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